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   Sitzungsvorlage DS 2016/240 

   Büro Oberbürgermeister 
Ute Beutel 
(Stand: 06.09.2016) 

Gemeinderat 

öffentlich am 26.09.2016  

 

  Mitwirkung: 
 
 
 
Aktenzeichen:  

 

 

Städtetag Baden-Württemberg 

- Entsendung von Mitgliedern zur Hauptversammlung 

 

 

 

Beschlussvorschlag: 

 

Der Gemeinderat beauftragt die stimmberechtigten Vertreter der Stadt Ravensburg in 
der Hauptversammlung des Städtetages Baden-Württemberg am 23. November 2016 
in Mannheim ggf. den jeweiligen Beschlussvorschlägen zuzustimmen und entsendet 
folgende Mitglieder des Gemeinderates: 

1. Stimmberechtigte (r) Delegierte (r): 

OB-Stellvertreter: Erster Bürgermeister Simon Blümcke 

2. Stimmberechtigte (r) Delegierte (r): 

Stadträtin/Stadtrat:.............................................................. 

3. Stimmberechtigte (r) Delegierte (r): 

Stadträtin/Stadtrat:.............................................................. 

4. Weitere Teilnehmer als Gäste: 

Stadträtin/Stadtrat:................................................... 

Stadträtin/Stadtrat:................................................... 

Stadträtin/Stadtrat:................................................... 
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Sachverhalt: 

 

Die ordentliche Hauptversammlung des Städtetages Baden-Württemberg fin-

det am 23. November 2016 unter dem Motto " Städte im Spannungsfeld zwi-

schen Zuwanderung und Smart City" in Mannheim statt. Es sind keine Ab-

stimmungen vorgesehen. 

 

Die Stadt Ravensburg kann aufgrund §10 Abs. 1 und 2 der Satzung des Städ-

tetages Baden-Württemberg in Verbindung mit der Einwohnerzahl insgesamt 

3 stimmberechtigte Mitgliedsvertreter entsenden, davon der Oberbürgermeis-

ter bzw. sein Stellvertreter. Darüber hinaus ist es möglich weitere Teilnehmer 

als Gäste zu benennen. 

 

Nach der Satzung des Städtetags muss im Falle der Verhinderung des Ober-

bürgermeisters sein Stellvertreter (Dezernenten bzw. ehrenamtliche Stellver-

treter) teilnehmen. Erster Bürgermeister Simon Blümcke wird Oberbürger-

meister Dr. Rapp bei der Hauptversammlung vertreten. 

Darüber hinaus kann der Gemeinderat 2 weitere Stadträte als stimmberechtig-

te Delegierte entsenden. Gäste können ebenfalls bestimmt werden. 

 

 

 

 

Anlagen: 

Ablaufplan 
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